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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 
Der Leitsatz der KlimaschützAgentür im Landkreis gGmbH beschreibt treffend das Ziel ünd den Inhalt 

ünseres Aüftrages fü r die Region ünd das Klima: 

 

„Die KlimaschutzAgentur möchte, dass alle Menschen im Landkreis Reutlingen unabhängig zu Energie und 

Klimaschutz beraten werden. 

Dafür entwickeln wir persönliche und individuelle Lösungen. So tragen wir zur Stärkung der nachhaltigen 

und regionalen Entwicklung bei.“ 

 

Ü ber kostenlose Energieberatüngen fü r Bü rgerinnen ünd Bü rger, die Organisation ünd Dürchfü hrüng von 

kommünalem Energiemanagement, Qüartierskonzepten oder des Eüropean Energy Awards fü r Sta dte 

ünd Gemeinden bis hin zü Bildüngsangeboten in Schülen ünd Kinderga rten ünd der Beratüng zü Energie-

effizienzsteigerüng in Ünternehmen – die KlimaschützAgentür kü mmert sich üm alle Aüfgaben ünd Be-

lange ründ üm die Themen Klimaschütz ünd Energieeffizienz im Landkreis Reütlingen. 

Die KlimaschützAgentür ist ein bünt gemischtes Team aüs Voll- ünd Teilzeitkra ften, die ü ber vielseitige 

Erfahrüngen ünd fachliche Kompetenzen verfü gen. Jedem einzelnen Teammitglied sind die Themen Kli-

maschütz ünd Energieeffizienz ein besonders wichtiges Anliegen. Mit sehr viel Leidenschaft, Hingabe ünd 

Engagement fü r ünsere Aüfgaben, sind wir in der Lage, Kleines ünd Aüßerordentliches im Bereich Klima 

ünd Energie fü r ünsere Region zü vollbringen.  

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 
Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 
Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 
Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit stei-

gern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unterneh-

merischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 
Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2015 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-
SETZUNG 

QUALITATIVE DO-
KUMENTATION 

QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☐ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 
Unterstütztes WIN!-Projekt: Energieberatüng, Landkreis Reütlingen 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: mind. 30.000,00 €/ Jahr 

Projektpate: Gesellschafter der KlimaschützAgentür im Landkreis Reütlingen gGmbH 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 
• Leitsatz 04 - Ressoürcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die In-

anspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

• Leitsatz 05 - Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

• Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die 

Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die KlimaschützAgentür im Landkreis Reütlingen hat sich seit ihrer Grü ndüng kontinüierlich in ihrer Ef-
fektivita t weiterentwickelt. So konnten immer mehr Zielgrüppen im Landkreis aktiv zü den Themen Ener-
gieeffizienz, Ressoürcenschonüng ünd erneüerbare Energien erfolgreich angesprochen ünd beraten wer-
den. Mit ünseren Leistüngen tragen wir aktiv züm Klimaschützziel von Baden-Wü rttemberg bei. 
 
Bereits bei der Grü ndüng der KlimaschützAgentür achteten die Gesellschafter der Agentür daraüf, dass 
in der Satzüng gerade diese Schwerpünkte eine besondere Beachtüng ünd ein besonderes Gewicht bei 
der ta glichen Arbeit finden.  
Die KlimaschützAgentür ünterstü tzt beispielsweise mehrere Sta dte ünd Gemeinden im Landkreis Reüt-
lingen bei der Erlangüng des Eüropean Energy Awards (eea). Gerade beim eea Prozess wird strüktüriert 
ünd zielgerichtet an einer besseren, energieschonenden ünd klimafreündlichen Zükünft gearbeitet. Aber 
aüch ünsere Projekte in Ünternehmen ünd Bildüngseinrichtüngen tragen effizient zü einem nachhaltigen 
Ümgang mit Ressoürcen ünd somit zü einer Senküng von Treibhaüsgasemissionen bei. 
 
Mit der WIN-Charta wollen aüch wir als Agentür die Chance nützen, ünsere Arbeit in Bezüg aüf Energie-
effizienz ünd soziale Vertra glichkeit zü dokümentieren. Wir verpflichten üns aktiv, die von üns gesetzten 
Schwerpünkte in ünserer Arbeit erfolgreich ümzüsetzen ünd so einen Beitrag züm Gemeinwohl ünserer 
Gesellschaft ünd ünseres Landkreises zü leisten.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 5 

Schwerpunkthema 1: Ressourcen 

Energieberatungen und Sensibilisierungsmaßnahmen 

ZIELSETZUNG 
Folgende Ziele im Bereich Ressoürcen sind in der KlimaschützAgentür festgelegt: 

 Ünabha ngige ünd kostenlose Beratüngen zü Energieeffizienz in Wohngeba üden ünd Nicht-Wohn-
geba üden  

 Aktive Mitarbeit ünd Aüfbaü eines hohen Bekanntheitsgrades fü r die KEFF RENA im Landkreis 
Reütlingen (die weiteren Ziele sind dem Antrag KEFF RENA zü entnehmen) 

 Aüsbaü von Sensibilisierüngsmaßnahmen  

 Entwicklüng von Qüartiers- ünd Klimaschützkonzepten in weiteren Gemeinden ünd Sta dten 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 
• Aüsfü hrüng von kostenlosen Energieberatüngen fü r Bü rgerinnen ünd Bü rger im Landkreis  

Reütlingen 

• Dürchfü hrüng von KEFF-Checks in regionalen Ünternehmen ünd aktive Mitarbeit bei  

KEFF-Veranstaltüngen 

• Organisation ünd Dürchfü hrüng von Fachvortra gen  

• Einfü hrüng von Qüartierskonzepten in weiteren Kommünen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  
Die KlimaschützAgentür bietet seit ihrer Grü ndüng kostenlose Energieberatüngen fü r die Bü rgerinnen 

ünd Bü rger (Privatpersonen) des Landkreises Reütlingen in den Ratha üsern der Gemeinden an. Die an-

gebotenen Energieberatüngen zeichnen sich dürch Ünabha ngigkeit ünd Neütralita t aüs. Die Energiebera-

tüngen finden in Kooperation mit der Verbraücherzentrale statt. 

Im ersten Halbjahr 2018 haben bereits ü ber 150 Energieberatüngen in den Ratha üsern ünd Energieagen-

türen stattgefünden (Stand: Jüli 2018). Mit der Verbraücherzentrale Baden-Wü rttemberg als kompeten-

ten Kooperationspartner würden weiterhin zahlreiche Beratüngen zü Energieeffizienz ünd Ressoürcen-

schonüng ümgesetzt. Bis Mitte des Jahres 2018 würden allein von der KlimaschützAgentür fü nf Energie-

Checks, davon 1 Geba üde-Check, 2 Heiz-Checks ünd 2 Solarwa rme-Checks erfolgreich dürchgefü hrt. Zür 

Jahresmitte würde aüßerdem der sog. „Eignüngs-Check Solar“ in das Beratüngsangebot aüfgenommen. 

Die Checks decken Verbesserüngspotentiale aüf, setzen neüe Impülse ünd steigern dürch den Einsatz von 

erneüerbaren Energien die Energieeffizienz im Land. Weitere zahlreiche Beratüngen würden ü ber das 

Beraternetzwerk abgedeckt. 

Die KlimaschützAgentür im Landkreis Reütlingen erreicht mit ihren Partnern der Kompetenzstelle Ener-

gieeffizienz in der Region Neckar-Alb (KEFF RENA) zahlreiche regionale Ünternehmen ünd agiert hier als 

Impülsgeber fü r nachhaltiges Wirtschaften im Landkreis Reütlingen. Die Agentür selbst fü hrte im Jahr 

2018 14 KEFF-Checks (Stand: Jüli 2018) aüs, die mit Betriebsbegehüngen, Vermittlüng von Energiebera-

tüngen ünd Informationen ü ber aktüelle Fo rdermo glichkeiten verbünden sind. Weitere KEFF-Checks im 

zweiten Halbjahr 2018 stehen noch aüs. Ünser Ziel ist es, die Ünternehmen noch intensiver ünd zielge-

richteter aüf das KEFF-Angebot aüfmerksam zü machen. 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 6 

INDIKATOREN 
Indikator 1: Energieberatüngen  

• Anzahl: 151 (Stand: Jüli 2018) 

• Ziel bis Ende 2018: 400 

• Vergleich züm Vorjahr: 299 (im gesamten Jahr 2017) 

 

Indikator 2: KEFF-Checks 

• KlimaschützAgentür: 14 (Stand Jüli 2018) 

• KlimaschützAgentür gesamt in 2017: 22  

• gesamtes Konsortiüm KEFF RENA: 50 (Stand Jüli 2018) 

• Ziel des Konsortiüms bis Ende 2018: 75 (2017: 79) 

 

AUSBLICK 
Wir wollen aüch weiterhin mo glichst viele Menschen im Landkreis zü Energieeffizienz ünd Klimaschütz 

sensibilisieren. Dabei entwickeln wir kontinüierlich ünsere Konzepte ünd Projekte weiter.  

Ünsere Beratüngsleistüngen fü r Privatpersonen wie aüch Betriebe sollen in gleichbleibender hoher Qüa-

lita t dürchgefü hrt werden. Dabei stehen Kompetenz ünd Neütralita t an erster Stelle. Dürch personelle 

Engpa sse konnten in diesem Jahr weniger Energieberatüngen dürchgefü hrt werden. Die Anzahl der Be-

ratüngen wird sich aber im na chsten Jahr wieder steigern, da neües Personal eingestellt wird.  

Fü r die Zükünft mo chten wir die Anzahl der KEFF-Checks kontinüierlich steigern, üm noch mehr Betriebe 

in der Region zü erreichen ünd somit Klimaschütz, Ressoürceneffizienz ünd Wirtschaftlichkeit im Land-

kreis weiter aktiv voranzütreiben.  

Im Jüli 2018 konnten wir ünser Themenfeld der Energieberatüngen ünd Sensibilisierüngsmaßnahmen 

aüf den Bereich Photovoltaik aüsweiten. Gemeinsam im Konsortiüm mit der Agentür fü r Klimaschütz 

Kreis Tü bingen gGmbH ünd der Energieagentür Zollernalb gGmbH sind wir Projekttra ger der Regionalen 

Photovoltaiknetzwerke in der Region Neckar-Alb. Die gefo rderten regionalen Netzwerke sind Teil der So-

laroffensive des Landes Baden-Wü rttemberg mit dem Ziel, dürch Informations- ünd Beratüngsangebote 

dem Aüsbaü von PV-Anlagen einen neüen wichtigen Impüls zü geben. Als eines der ersten Netzwerke in 

Baden-Wü rttemberg nehmen wir hier eine Schlü sselrolle ein, üm nicht nür den Aüsbaü des Netzwerkes 

sondern aüch gezielt dürch ünsere bestehenden Strüktüren ünd die enge Vernetzüng mit kommünalen 

Akteüren ünd Betrieben neüe Modelle zü finden, üm die Belebüng des PV-Zübaüs weiter voranzütreiben.  
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Schwerpunktthema 2: Energie und Emissionen 

2. 1 Bildungsarbeit  

ZIELSETZUNG 
Ünser Ziel ist es, mo glichst viele Kinder ünd Jügendliche zü den Themen Energieeinsparüng, Klimaschütz, 

Nachhaltigkeit ünd Nützerverhalten zü sensibilisieren. Die Kinder lernen spielerisch wie sie mit Ressoür-

cen ünd Energie sparsam ümgehen sollten. Züdem erfahren ünd erleben sie, wie im eigenen Ümfeld aktiv 

Klimaschütz betrieben werden kann. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 
• Optimierüng, Organisation ünd Dürchfü hrüng von Schüleinheiten des Standby-Projektes 

• Neüentwicklüng, Organisation ünd Dürchfü hrüng von Schüleinheiten ünd Projekttagen fü r die wei-

terfü hrenden Schülen, d.h. Sekündarstüfe I 

• Aüsbaü der Bildüngseinheiten fü r Kinderga rten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  
Die Kinder werden wa hrend der Projekte zü den Themen Nachhaltigkeit, Klimaschütz ünd Energieeffizi-

enz sensibilisiert ünd lernen ü.a. ihr eigenes Konsümverhalten zü reflektieren. Die hohen Anmeldezahlen 

fü r das Schüljahr 2018/2019 (Stand Aügüst 2018: 87 angemeldete Klassen) sowie die zahlreichen positi-

ven Rü ckmeldüngen spricht fü r die güte Qüalita t der Arbeit. 

Die KlimaschützAgentür konnte in den letzten Jahren zahlreiche Projekte in der Bildüngsarbeit verwirk- 

lichen. Dazügeho ren die 28 gefo rderten Schüleinheiten im Themenbereich „Standby“ ünd die vier Pro-

jekttage, die in den Schülen im Landkreis Reütlingen dürchgefü hrt würden. Die erfolgreich etablierten 

Projekte im Waldschülheim regen die Kinder ünd Jügendlichen an, ihr eigenes Konsümverhalten kritisch 

zü hinterfragen ünd fü hren zü lebhaften Disküssionen.  

 

Aüfgründ der hohen Nachfrage des Standby-Projektes würden weitere Schülprojekte entwickelt, üm  

allen Anfragen der Schülen gerecht zü werden. So beinhaltet das Repertoire zür Bildüngsarbeit der  

KlimaschützAgentür nün aüch Projekttage mit verschiedenen Baüsteinen fü r die Sekündarstüfe I zü den  

Themen Nachhaltigkeit, Klima sowie Energieeffizienz. Ab dem na chsten Schüljahr werden aüßerdem Ein-

heiten fü r die a lteren Klassenstüfen aüf Englisch angeboten.  

 

Die Bildüngseinheiten in den Kinderga rten ünd in den Gründschülen im Rahmen des Energieeinsparpro-

jektes Fifty-Fifty würden erfolgreich ünd mit viel Engagement dürchgefü hrt. Neüe Einheiten würden ent-

wickelt, wie beispielweise züm Thema Wasser oder zür Problematik der Erderwa rmüng. Diese komple-

xen Themen werden den Kindern dürch erfahrene ünd kreative Mitarbeiter der gemeinnü tzigen Agentür 

spielerisch na hergebracht. Aüch konnten wir eine weitere Gemeinde fü r das Energieeinsparprojekt Fifty- 

Fifty gewinnen ünd werden in Zükünft noch mehr Kinder erreichen ko nnen.  
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INDIKATOREN 
Indikator 1: Bildüngseinheiten 

• Anzahl im Schüljahr 2017/2018: 28  

• Anzahl Projekttage 2017/2018: 4 

AUSBLICK 
Die KlimaschützAgentür hat züm Ziel, die neü entwickelten Projekttage erfolgreich neben den Standby-

Einheiten zü etablieren ünd mo glichst viele Schülen fü r diese zü begeistern. Die Standby-Einheiten wer-

den kontinüierlich weiterentwickelt ünd mit qüalitativhohem Standard dürchgefü hrt. Dies gilt ebenso fü r 

die Projekttage im Waldschülheim ünd fü r die Bildüngseinheiten in den Kinderga rten. Besonders span-

nend werden die Ümsetzüng der Einheiten in der Sekündarstüfe I sowie die Schüleinheiten in englischer 

Sprache.  

INDIKATOREN 
• Geplante Einheiten fü r 2018/2019: 51 

• Geplante Projekttage in 2018/2019: 3 

• Anmeldüngen fü r das Schüljahr 2018/2019: 87 (32 Schülen mit insgesamt 87 Klassen) 
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2.2 Fuhrpark und Mitarbeitermobilität 

Die KlimaschützAgentür taüscht im Sommer 2018 ihren Führpark, der zwei Diesel-Fahrzeüge beinhaltet, 

komplett aüs. Den Mitarbeitenden stehen ab Aügüst 2018 zwei Hybrid-Fahrzeüge zür Verfü güng. Insge-

samt werden mit den Fahrzeügen ründ 25.000 km im Jahr zürü ckgelegt. Ünsere Tankkarten werden mit 

der DKX ClimateCard betrieben. Mit dieser Karte werden alle entstehenden Emissionen zü 100% dürch 

weltweite Klimaschützprojekte kompensiert. Bei gescha ftlichen Fahrten im Stadtgebiet wird das Dienst-

fahrrad eingesetzt.  

80% ünserer Mitarbeitenden kommen aüf ümweltfreündlichem Wege zür Arbeit: zü Füß, mit dem Fahr-

rad oder mit dem Züg. Im Frü hjahr diesen Jahres erwarben zwei ünserer Teammitglieder E-Bikes im Rah-

men der Aktion „Jobrad“. So konnte in den Sommermonaten die Qüote der Rad- ünd Füßga nger aüf 100% 

erho ht werden.   

 

Die KlimaschützAgentür beteiligt sich aktiv als Team bei zahlreichen sportlichen Aktivita ten, wie beispiel-

weise beim Stadtradeln des Landkreises Reütlingen oder dem Altstadtlaüf Reütlingen ü ber 10 km, üm 

CO2-neütrale Fortbewegüngsmo glichkeiten zü bewerben. Züsa tzlich würde in den Sommermonaten eine 

Presseaktion ins Leben gerüfen, in der ünsere Teammitglieder den Bü rgerinnen ünd Bü rgern jeweils 

Tipps fü r Radstrecken in der Region geben.   

 

Üm eine ümweltfreündliche Anreise der Mitarbeitenden der KlimaschützAgentür zü gewa hrleisten ünd 

das Konzept zür klimaneütralen Mobilita t weiter voran zü treiben, standen Ü berlegüngen an, Jobtickets 

bzw. einen kleinen finanziellen Züschüss fü r den o ffentlichen Nahverkehr einzüfü hren. Dies ist jedoch 

aüfgründ steüerlicher ünd veraltüngstechnischer Abwicklüng mit dem Landratsamt Reütlingen leider 

nicht mo glich. 

AUSBLICK 
In den na chsten Monaten wird das Team die neüen Hybrid-Fahrzeüge testen. Trotz der ümweltfreündli-

cheren Variante des Führparks wollen wir mo glichst wenig Strecken mit dem Aüto fahren ünd fü r Termine 

innerhalb des Stadtgebiets aüf ünsere Ra der zürü ckgreifen.  
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Schwerpunktthema 3: Nachhaltige Innovationen 

TEDxMetzingen 

 

ZIELSETZUNG 

Üm ünsere Schwerpünkte fü r ein weites Ümfeld ünd vielfa ltige Zielgrüppen bekannter zü machen, organi-
sierten wir im April 2018 die erste TEDx-Veranstaltüng in Metzingen.  

Ünter dem Motto „Action Changes Things“ konnten wir die bereits weltweit bekannten TED-Veranstaltün-
gen nach Metzingen bringen. TEDxMetzingen ist eine ünabha ngig organisierte TED-Konferenz, die aüch in 
ünserer Region den TED-Leitgedanken „ideas worth spreading“ verbreiten soll. Dabei pra sentieren Exper-
ten aüs verschiedensten Disziplinen neüe Sichtweisen, geben Impülse fü r Vera nderüngen ünd stoßen in-
spirierende Disküssionen an. 

Fü r TEDxMetzingen konnten wir einzigartige Menschen aüs Baden-Wü rttemberg gewinnen, die in kleinen 
ünd ünterhaltsamen Vortra gen ü ber ihre innovativen Ideen ünd heraüsragenden Aktionen aüs den ünter-
schiedlichsten Bereichen berichteten. Wir wollen gemeinsam mit ünseren TED-Speakern zeigen, dass die 
Menschen in ünserer Region Vorreiter fü r Vera nderüngen sind ünd mit Kreativita t ünd Witz Verantwor-
tüng fü r die Zükünft ü bernehmen, aüf lokaler wie aüch globaler Ebene. 

Gemeinsam mit ünseren Partnern der Advanced ÜniByte GmbH ünd der Kreissparkasse Reütlingen würde 
TEDxMetzingen gemeinnü tzig ünd ohne moneta ren Gewinngedanken dürchgefü hrt.  

 

AUSBLICK 

Die positiven Rü ckmeldüngen ünd die Tatsache, dass die Eintrittskarten innerhalb kü rzester Zeit aüsver-
kaüft waren sprechen fü r eine Fortfü hrüng des Events im na chsten Jahr.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erfolgsabha ngige Vergü tüng fü r die Mitarbeitenden 

• Faire Lo hne ünd flexible Arbeitszeiten 

• Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Güte Arbeitsqüalita t dürch individüelle Arbeitszeitgestaltüng  

• Hohe Motivation der Mitarbeitenden 

• Hohe Flexibilisierüng dürch Home Office 

 

Aüsblick: 

 Beibehaltüng des statüs qüo 

 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regelma ßiger ünd direkter Aüstaüsch zwischen allen Mitarbeitenden ünd der Gescha ftsfü hrüng 

• Ünterstü tzüng jedes einzelnen Teammitglieds dürch alle Mitarbeitenden ünd Rü ckhalt dürch die 

Gescha fstfü hrüng 

• Erarbeitüng gemeinsamer Zielvereinbarüngen ünd Lo süngsansa tze 

• Kostenloses Mineralwasser, Tee ünd Kaffee sowie Snacks fü r alle Mitarbeitenden 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Züsammenhalt des Teams ist dürch die direkte Kommünikation sehr stark 

• Mo glichkeit zür Elternzeit ünd HomeOffice ist gewa hrleistet 

• Niedriger Krankenstand ünd große Motivation 

• Bezüg neüer Bü rora ümlichkeiten mit modernen Arbeitspla tzen ünd kreativer Arbeitsatmospha re 

• Teambüilding-Maßnahmen  

 

Aüsblick: 

 Einfü hrüng eines Peer Marking der Mitarbeitenden  

 Sta rküng des regelma ßigen Aüstaüschs ünd der Kommünikation  
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Beibehaltüng der Beiratsarbeit 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zweimal ja hrliche Beiratssitzüngen 

• Mitarbeit aüf Arbeitsgrüppenebene gemeinsam mit den Kreisra ten 

 

Aüsblick: 

• Verstetigüng der Aktivita ten ünd sta rkere Belegüng  

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Befragüng der Künden zü Energieberatüngsangeboten 

• Beschafffüng von nachhaltigem Bü ro-Material ünd energieeffizienter EDV-Prodükten 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Erstellüng eines Onlinefragebogens  

• Aüswertüng der Befragüngen zür Bekannheit ünd Züfriedenheit der angebotenen Energieberatüngen 

• Einsatz von nachhaltigem Bü ro-Material  

 

Aüsblick: 

• Aüsteilüng ünd Aüswertüng von Feedbackbo gen bei Veranstaltüngen 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Generierüng von Aüftra gen zür langfristigen Stabilisierüng der KlimaschützAgentür 

• Sicherüng der Arbeitspla tze ünd deren Aüsbaü 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Finanzielle Stabilita t der KlimaschützAgentür ist dürch züsa tzliche Aüftra ge gewa hrleistet 

• Sicherüng aller Arbeitspla tze 

• Erweiterüng des Teams dürch zwei neüe Mitarbeiterinnen 

• Aüsbaü bestehender Projekte 
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Aüsblick: 

• Weitere Aüftra ge werden generiert 

• Neügewonnene Projekte werden etabliert 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Zükünftskonzept inklüsive Finanzierüngskonzept 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Enge ünd konstrüktive Abstimmüng mit den Gesellschaftern 

 

Aüsblick: 

 Beibehaltüng des statüs qüo 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Drei Vergleichsangebote fü r Aüftragsvergabe 

• Ja hrliche Wirtschaftsprü füng aüf freiwilliger Basis sowie der Ü berprü füng der Rechtsma ßigkeit der 

Gescha ftsfü hrüng 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürchfü hrüng von Aüsschreibüngen mit mind. drei Vergleichsangeboten 

 

Aüsblick: 

• Beibehaltüng des statüs qüo 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regionale Beschaffüng zür Sta rküng der lokalen Wirtschaft 

• Kostenlose Energieberatüngen 

• Kommünales Energiemanagement  

• Bildüngsangebote ünd Sensibilsierüngsmaßnahmen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Nahezü alle Leistüngen ünd Prodükte werden in Baden-Wü rttemberg beschafft. 

• Dürch ünsere Energieberatüngen ünd ünsere Bildüngsangebote schaffen wir einen regionalen 

Mehrwert fü r die Bü rgerinnen ünd Bü rger sowie die Kinder ünd Jügendlichen im Landkreis.  

• Aüch dürch ünsere Ünterstü tzüng fü r Ünternehmen tragen wir dürch die Steigerüng von 

Energieeffizienz ünd Ressoürcenschonüng zür Sta rküng der Wirtschaftlichkeit ünd zür 

Verbesserüngen der Ümweltbedingüngen in ünserem Landkreis bei.  

 

Aüsblick: 

• Weiterer Aüsbaü des Anteils von regionaler Beschaffüng  

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Meinüngen ünd Ideen von Mitarbeitenden werden in ünternehmerischen Entscheidüngen stark 

berü ckichtigt 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Anregüngen ünd Vorschla ge seitens der neüen ünd langja hrigen Mitarbeitenden würden bereits 

ümgesetzt 

• Regelma ßige Workshops mit dem Team 

 

Aüsblick: 

• Schülüngen ünd Fortbildüngen der Mitarbeitenden  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

Da die KlimaschützAgentür im Landkreis Reütlingen eine gemeinnü tzige Gesellschaft ist, ko nnen wir nür 

Projekte ünterstü tzen, die ünserem Gesellschaftszweck entsprechen. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Projekt Schulfrucht am Isolde-Kurz-Gymnasium in Reutlingen 

Mit ünserer finanziellen Beteiligüng des Projektes Schülfrücht, ünterstü tzen wir seit 2017 das Isolde-

Kürz-Gymnasiüm im Rahmen des EÜ-Schülprogramms, Kindern ein gesündheitsfo rderliches Erna hrüngs-

verhalten zü vermitteln. Wa hrend des Projektzeitraüms erhalten die Kinder kostenlos einmal pro Woche 

frisches Obst ünd Gemü se sowie Milch.    

 

 

 

Reutlinger Kinderferienprogramm Sun & Action 

Üm üns immer wieder weiterzüentwickeln, beteiligten wir üns am 

diesja hrigen Sommerferienprogramm der Stadt Reütlingen. Neüe Ex-

perimente ünd Spiele würden mit den Kindern aüsprobiert, üm spie-

lerisch verschiedene Energieformen kennenzülernen. Der betreüte 

Vormittag würde den Reütlinger Kindern kostenlos angeboten.     

 

 

 

Projekttag im Waldschulheim Indelhausen 

Fü r die Klassen im Waldschülheim Indelhaüsen bieten wir seit 2016 Bildüngseinheiten an, die die Jügend-

lichen anregen, sich kritisch mit ihrem Konsümverhalten aüseinanderzüsetzen. Der Foküs liegt hierbei 

aüf der Smartphone-Prodüktion sowie des Handykonsüms, Billig-

klamotten, Billigflieger ünd Palmo l. In Workshops erarbeiten die 

Schü lerinnen ünd Schü ler zü den verschiedenen Schwerpünkten 

Plakate. Disküssionen ünd Pra sentationen ründen die Einheiten 

ab. Nach Bedarf werden Workshops angeboten, bei denen bei-

spielsweise Seedballs hergestellt werden oder Üpcycling-Pro-

jekte stattfinden.  

AUSBLICK 
Voraüssichtlich werden wir das Projekt Schülfrücht im na chsten Schüljahr wieder ünterstü tzen. 

Wie im vergangenen Schüljahr würden aüch 2017/2018 wieder sechs Einheiten im Waldschülheim 

dürchgefü hrt. Dies soll aüch im na chsten Schüljahr beibehalten werden.  

Voraüssichtlich findet eine Beteiligüng am Kinderferienprogramm aüch im na chsten Jahr statt.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Tobias Kemmler 
Gescha ftsfü hrüng 
 
Corinna Vogt 
Energie- ünd Klimaschützmanagement 
 
Lindachstraße 37 
72764 Reütlingen 
 
Tel: 07121/ 1432571 
info@klimaschützagentür-rt.de 
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